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Halle und Umgebung
Halle ven 9 Rovember 1916

Ueber die Regelung des Kartofſelverbrauchs in
Gaſt Schank Speiſewirtſchaften uſw

Bekanntmachung
nd der Verordnung des Bundesrats vom 26 Junie S 590 und der Perordnuns über die Errichtung

pon Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung wird
folgendes beſtimmt 51

Schank und Soveiſewirtſchaften einſchl der Privatu Automaten Fremdenheime Kantinen Erfriſchungs
und Jmbißräume Kaſinos Serenegtiseſen Volksküchen und
Zbnlicher gemeinnütziger Betriebe dürfen Gerichte welche ganz
cder teilweiſe aus Kartoffeln beſtehen vom 15 November ab an
Gäſte nur gegen Gaſtwirtſchaftskartoffelkarten abgegeben

erdenw s 2Die Gaſtwirtſchaftskartoffelkarten werden auf Antrag in den
zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtellen von Sonnabend den
11 November an ausgegeben Für je einen für die laufende
oder die folgenden Wochen geltenden Abſchnitt der Kartoffelkarte
wird eine Gaſtwirtſchaftskartoffelkarte eingetauſcht

8 3
Die Gäſte haben in den in S 1 genannten Betrieben und

Speiſeanſtalten die Gaſtwirtſchaftskartoffelkarten in der dem Ge
wichte der Kartoffelſpeiſen entſprechenden Anzahl ſchon bei der

Beſtellung eines Kartoffelgerichtes abzugeben Der Wirt Unter
nehmer oder ſeine Angeſtellten dürfen die Beſtellung erſt nach
Abgabe der Kartoffelmarken annehmen

s 4

Jn den in S 1 genannten Betrieben und Sopeiſeanſtalten
dürfen Kartoffelgerichte nur in Gewichtsmengen verabreicht
werden die der Gaſtwirtſchaftskartoffelkarte angepaßt ſind Das
Gewicht der Kartoffelgerichte muß mindeſtens die Hälfte und darf
höchſtens das Doppelte des Gewichtswertes eines auf u
2mal 4 Pfund lautenden Abſchnittes der n arte

Maßgebend 5 das Rohgewicht der Kartoffeln Ge
ewichte als ein Pfund dürfen nicht ver

S 5

Jn Bahnhofswirtſchaften dürfen Kartoffelgerichte gleichfalls
nur gegen Kartoſfelkarten ausgegeben werden Nur Reiſende
die ſich im Beſitze einer gültigen Fahrlegitimation befinden können
gegen deren Vorweiſung ein getr erhalten deſſen Roh
gewicht jedoch nicht mehr als 8 Pfund betragen darf

S 6
Die von den Gäſten abgegebenen Marken ſind zu ſammeln

in Mengen zu 100 Stück zu bündeln und in dem Stadt Ernährungs
amt Schmeerſtr 1 abzugeben Sie bilden die Grundlage für
die Ausſtellung neuer Kartoffel Einkaufsſcheine für die abliefern
den Betriebe

Es werden Einkaufsſcheine nur über die Mengen ausgeſtellt
die den durch die abgelieferten Abſchnitte ausgewieſenen Mengen

entſprechen 87
An Orksfremde die in Hotels Gaſthöfen übernachten dürfen

für jeden Tag des Aufenthaltes zwei Vollabſchnitte einer Gaſt
wirtſchaftskarte gleich dem Werte von einem Pfund Kartoffeln
vom Hotel Gaſthef Beſitzer ausgegeben werden Ueber die Aus
gabe der Karten iſt Buch zu führen das auf Verlangen dem
Magiſtrate vorgelegt werden muß Es darf keine größere An
zahl von Abſchnitten ausgegeben werden als der Zahl der poli
geilich angemeldeten Fremden entſpricht

S 8

Die Beſtimmungen dieſer Verordnung gelten nicht für
Krankenanſtalten doch find die in Anſtalten aufgenommenen Per
ſonen verpflichtet der Verwaltung der Anſtalt die für die Dauer
ihres Aufenthalts geltenden Kartoffelkarten abzugeben

Halle den 8 November 1916

betragen e
richte in einem höheren
abreicht werden

Der Magiſtrat

Abholung der Winterkartoffeln
Bekanntmachung

Am Freitag den 10 November vormittags von 8 bis
12 Uhr und nachmittags von 4 Uhr können diejenigen
Perſonen auf dem ſtädtiſchen Schlachthof ihre Kartoffeln ab
holen deren Bezugsſchein in der unteren rechten Ecke mit den
Nummern 461 500 mit Blaufſtift verſehen ſind Die Be
zugsſcheine ſind abzugeben

Halle den 9 November 1916
Der Magiſtrat

WMargarineverkauf
Bekanntmachung

Am Freitag den 10 November 1916 wird auf dem
ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar

vorm von 12 Uhr auf die Nummern 45 001 48 000
nachm von 6 Uhr auf die Nummern 48 001 51 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entfällt 8 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
5Salle am 9 November 1916

Der Magiſtrat

Kohlrüben
Bekanntmachung

g Die Reichskartoffelſtelle hat ſich bereit erklärt der Stadt
Halle Kohlrüben Wrucken Feldkohlrüben zuzuteilen ſie
ollen im Vedarfsfalle als Erſatz für Kartoffeln dienen

Haushalte welche ſich den Bezug von Kohlrüben ſichern
allen haben o Bedarf bis Sonnabend den 11 Nopbr
ſei den zuſtändigen n ſchriftlichanzumelden Die Anmeldung ſoll enthalten die Menge

r che bezogen werden ſoll die Anzahl der Haushaltsange
rigen für die ſie beſtimmt iſt

Die Anmeldung verpflichtet zur Abnahme der angefor
derten Menge

Halle den 9 Rovember 1916
Der Magiſtrat

Kauſe

Ferdinand Beuchert 2 l verw Karl Fricke 2 K

bei H lkan Haſſe I eipzigerstr 87
d

1 Beiblatt zu Nr 528 der Sagle Zeitung Döomerstaz 9 November 1916
Bekanntmachung

über einen Höchſtyreis für Weizengrieß
RGVBl S 1241

Auf Grund der Bekanntmachung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetz
blatt S 401 wird verordnet

1

Der Preis für Weizengrieß darf beim Verkauf an den Ver
braucher 56 Pfennig für das Kilogramm nicht überſteigen

s 2
Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis

zu zehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft
1 wer den im 8 1 beſtimmten Preis überſchreitet
2 wer einen andern zum Abſchluß eines Vertrags auffordert

durch den der Preis S 1 überſchritten wird oder ſich zu
einem ſolchen Vertrag erbietet
Neben der Strafe können die Gegenſtände auf die ſich die

ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter
gehören oder nicht eingezogen werden

s 3
Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Vorſchriften

dieſer Verordnung zulaſſen
4Dieſe Verordnung tritt an 20 November 1916 in Kraft

Berlin den 2 November 10916
Der Stellvertreter des R

Dr Helfferich
Herſtellung leicht verdaulichen Futters durch Auf
ſchließung von Stroh in land wirtſchaftlichen Be

trieben durch Gemeinden und Genoſſenſchaften
Mitteilungen

der Rohmaterialſtelle des Landwirtſchaftsminiſteriums
Schon Kellner Möckern hat vor Jahren nachgewieſen daß

die reine Strohzelluloſe wie ſie durch Kochen mit Natronlauge
für die Papierfabrikation hergeſtellt wird vom Rindvieh ebenſo
hoch verdaut wird wie Stärkemehl Dies brachte Oexmann
auf den Gedanken den in den Papier und Pappefabriken verfüg
baren Strohſtoff auf Futter zu verarbeiten Das ſo in fabrik
mäßigem Betrieb hergeſtellte Strohkraftfutter hat ſich vollauf be
währt Zur Zeit werden täglich 30 Waggons dem Verbrauch zu
geführt Eine Anzahl von weiteren Anlagen die unabhängig von
der Papierfabrikation Strohkraftfutter herſtellen ſind im Bau

Da es aber geboten erſchien das Verfahren in weit größerem
Umfange und ſchneller der Landwirtſchaft nutzbar zu machen als
dies durch die Erzeugung im fabrikmäßigen Betrieb möglich iſt
hat der Herr Landwirtſchaftsminiſter am 15 April 1915 dem
Profeſſor Frans Lehmann in Göttingen der die Frage ſeit
20 Jahren bearbeitet einen namhaften Betrag mit dem Auftrage
sur Verfügung geſtellt ſein Verfahren ſo zu vervollkommnen daß
nach demſelben mit Hilfe einfacher Apparate in land wirtſchaftlichen
Betrieben Stroh aufgeſchloſſen werden kann Die Arbeiten ſind
ſoweit gefördert daß das Verfahren in die Praxis eingeführt
werden kann

Nachdem Lehmann urſprünglich unter Druck mit Kugel
kochern gearbeitet hatte beſteht das nach neuen Verſuchen verein
fachte Verfahren nunmehr darin daß man den mit Lauge an
gefeuchteten Häckſel in geſchloſſenen Gefäßen ohne Druck durch
Einlaſſen von Dampf 6 Stunden lang bei 100 Grad C kocht
Hierauf läßt man die Lauge abfließen wäſcht den noch dem Häckſel
anhaftenden Reſt von Lauge mit Waſſer aus preßt das über

ha Waſchwaſſer ab und vermiſcht das ſo gewonnene aufge
ſchloſſene Stroh mit dem übrigen Futter

Die Einrichtungen zur Strohaufſchließung werden ch alſo in
jolchen Betrieben unſchwer ſchaffen laſſen in denen Anlagen zur
Dampferzeugung Brennereien Stärkefabriken Molkereien Loko
mobilen uſw bereits beſtehen Auch laſſen ſich vorhandene ge
werbliche Anlagen in der Weiſe ausnutzen daß Gemeinden und
Genoſſenſchaften in größerem Umfange Stroh aufſchließen und
das gewonnene Futter ſo wie es anfällt an einen größeren Kreis
von Verbrauchern in der Umgebung der Anlagen abgeben Bei
größeren Anlagen empfiehlt ſich vor dem Verſand eine vorherige
Trocknung des gewonnenen Futters
Der Kriegsausſchuß für Erſatzfutter Berlin W 10 Matthäi

kirchſtraße 10 verſendet auf Erſuchen Druckſachen in denen das
Verfahren nach Lehmann und den von anderer Seite gemachten
Vorſchlägen genau angegeben iſt und in welchen die Zeichnungen
und Beſchreibungen der erforderlichen Anlagen die Bezugsquellen
der Apparate uſw enthalten ſind Die Lauge iſt ebenfalls von
dem genannten Kriegsausſchuß zu beziehen Jntereſſenten die
beabſichtigen ſolche Anlagen herzuſtellen müſſen beim Kriegs
ausſchuß ihren Bedarf anmelden der alsdann die Gewähr für
die Lieferung der notwendigen Laugemenge für einen beſtimmten
Zeitraum übernimmt Es iſt alſo notwendig daß ſich die Reflek
tanten vor der Errichtung der Anlagen mit dem Kriegsausſchuß
in Verbindung ſetzen da ſie andernfalls Gefahr laufen nach
Jertigſtellung der Anlagen wegen des Bezugs von Lauge in
Schwierigkeiten zu geraten

Berlin den 16 Oktober 1916

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 675

Reſ Jnf Regt Nr 46 Kurt Stroiſch 1 Komp bisher ver
mißt in Gefgſch Jnf Regt Nr 54 Otto Müller II nicht Karl
Müller Tempelburg 8 I verw Jnf Regt Rr 66 SanitUtffs Friedrich Reisbach 1 vermißt Gefr Friedrich Puppe
1 ſchwer verw Hermann Büchöl 1 ſchwer verw Utffs

Erich Ebermann 3 gefallen Gefr Walter Juſt 3
gefallen Max Hoffmann 3 vermißt Artur Darnſtedt
4 I verw Karl Naumann 4 vermißt Gefr Willy
Seſſe 5 l verw b d Tr Paul Roth 7 vermißtWilhelm Fritzſche 7 vermißt Hermann Böttche 7
aus Cröllwitz vermißt Max Mittler 7 I verw Otto
Trabhardt 8 l verw Hermang Metzner 8 aus Trotha
l verw Louis Müller III 12 bish vermißt verw Reſ
Jnf Regt Nr 72 Utffs Walter Hörning 6 geſtorben an
ſeinen Wunden Gefr Kurt Scherping 7 vermißt Guſtav
Reichert 7 gefallen Füſ Regt Nr 80 Gefr Kurt Märter
12 I verw Emil Bauer 12 geſtorben an ſeinen

Wunden Jnf Regt Rr 188 Paul Schöne 1 I verw Gefr
Robert Blume 2 ſchw verw Karl Miethe 2 53 ne

gefallen
Vizefeldw Walter Apel 3 l verw Fußart Regt Nr 44
Obgefr Oskar Hoope 2 Battr gefallen Fußart Batl Rr 50
Ltn d R Hans Sachſe 2 Battr vermißt 26 9 15

Preußiſche Verluſtliſte Nr 676
Jnf Regt Nr 25 Paul Schließer 11 I verw Reſ

Jnf Regt Nr 66ß Walter Wolf 9 l verw vermann
Wernike 10 l verw Jnf Regt Nr 136 Utffs Erich Kirch
boff 8 gefallen n Nr 165 San uriſch 6 Kvermißt Artur Genſcher 6 gefallen Hermann Juſt 7 K
l verw Artur Bruder 7 vermißt Utffs Walter Brambeer
8 aus Giebichenſtein gefallen Kurt Staudtmeiſter 8 5

gefallen Otto re 8 1 verw Karl Wettmann 8
rermißt Hermann Elſte c r r Nr 179verw Re u T r 235 Franz Langſtädtler 12 leicht
verw Gefr Willy lze 3 Maſchgew Komp gefallen Feldart Regt Nr 40 Leichte Mun Kol d 2 Abt Emil Winter
leicht verw Feldart Regt Nr 102 Gefr Ernſt Walbe 1 Batt
ſchwer verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 677
Reſ Jnf Regt Nr 18 Gefr Walter Gropp 3 vermißt

Franz Ebert 1 bisher vermißt z Tr zur Reſ Jnf Regt
Nr 19 Utffs Willy Loſſe 4 aus Giebichenſtein ſchw verw
Walter Marowitz 8 l verw Reſ Jnf Regt Nr 72 Friedr
Hackemeſſer 3 l verw b d Tr Franz Fromman 4
l verw Füſ Regt Nr 80 Fritz Stierwald 1 I verw
Jnf Regt Nr 160 Vizefeldw Wolfgang Laufs 6 l verw
Jnf Regt Nr 162 Guſtav Schorf 1 bish verw in Gefgſch
Tnf Regt Nr 165 Paul Schröder 6 gefallen Reſ Jnf
Regt Nr 206 Paul Günther 1 verw Karl Altenhirch
1 gefallen Friedrich Wolff 11 vermißt Reſ Jnf

Regt Nr 227 Eduard Zuilitzſch 10 l verw Paul Gott
ſchling 12 l verw Reſ Jnf Regt Nr 273 Karl Roack
12 tödlich verunglückt Jnf Regt Nr 377 Heinrich Glahn
7 K I verw San Utffz Rudolf Reichard 9 l verw

Bruno Knopf 12 ſchwer verw Jnf Regt Rr 403 Utffz
Karl Trautmann 11 aus Giebichenſtein gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 351
Leib Gren Regt Nr 100 Richard Herrig 1 Maſch Gew

Komp aus Giebichenſtein I verw

Eiſernes Kreuz
Hauptmann Hanns Ludwig Lehr Jnf Regt Sohn des

verſtorbenen Fabrikbeſitzers Auguſt Ludwig Halle iſt wegen be
ſonderer Auszeichnung vor dem Feinde mit dem Eiſernen Kreuz
erſter Klaſſe beliehen worden

Der Unteroffizier Walter Ul rich im Jnf Regt 333 erhielt
das Eiſerne Kreuz Er iſt der Sohn des Poliers Karl Ulrich
Wolfſſtraße 3

Gefreiter Fritz Berger Sohn des Barbierherrn Fritz
Berger Ludw Wuchererſtr 26 wurde mit dem Eiſernen Kreu
ausgezeichnet

Feuerbeſtattungsverein
Die bisherigen Feuerheſtattungen im halliſchen Krematorinm

Der Feuerbeſtattungsverein Halle hielt geſtern abend eine
ſehr gut beſuchte Verſammlung im großen Saal von St Nikolaus
ob Herr Profeſſor v Scholten leitete die Verhandlungen mit
einem Rückvlick auf die Kriegsjahre ein Der Vorſitzende Herr
wiſſenſchaftl Lehrer Waldſtein berichtete über die Bewegung
vor und während des Krieges Danach ſtand ſie für die Fever
beſtattungsſache nicht ſchlecht obwohl die Gegner ſich die trübe
Zeit zunutze machten und dagegen propagierten Bedenkt man
die letzten 3 Monate und ſtellt man Vergleiche an mit dem gleichen
Zeitraum des Vorjahres ſo wird man erſehen daß von einem
Rückgang nicht die Rede ſein kann Die Zahl der Krematorien
die 36 im Jahre 1913 betrug ſtieg auf 50 Das Geſamtergebnis

in der Zeit von Januar bis September beträgt im Jahre 1913
7519 1914 8358 1915 8392 und 1916 8558 Eirnäſcherungen Mit

der Weltausſtellung in Malmö Schweden war auch ein Kongreß
der Vertreter der Feuerbeſtattungsvereine in allen Ländern ver
lunden Es war alles vorbereitet und weit gediehen da kam der
Krieg dazwiſchen und machte den Plan zunichte Man hatte
croße Hoffnungen geſetzt auf die Malmöer Tagung wie auch auf
den Vertretertag in Stettin ſie ſind durch den Krieg geſcheitert
Indeſſen ließ man den Mut nicht ſinken ſondern arbeitete in der
Sache ruhig weiter ſo brachte man 1915 die Gründung des
Preußiſchen Verbandes zu Wege einer Sache die von großer Be
deutung für die Bewegung iſt Es ergibt ſich dies aus der Tat
ſache daß in Preußen der Bewegung große Schwierigkeiten ent
gegenſtehen ſo durch die Vorſchrift einer letztwilligen Verfügung
des Einzuäſchernden die vorhanden ſein muß ſonſt kann der Be
treffende nicht durch Feuer beſtattet werden Jm Januar 1917
wird der Preußiſche Verband in Halle tagen worauf ſchon jetzt
aufmerkſam gemacht wurde

Hierauf erſtattete Herr Cyrenius Jnſpektor des Ger
traudenfriedhofs einen Bericht über das erſte Jahr der
Feuerbeſtattung in Halle Seit dem 15 Dezember 1915
ſind 86 Perſonen eingeäſchert davon 46 Männer 38 Frauen und
2 Kinder 76 Perſonen ſtammen von Halle 10 von außerhalb
Angewandt iſt das Syſtem von Topp Söhne in Erfurt Es hat
ſich vollauf bewährt und zeichnet ſich durch wenig Rauchentwicke
lung aus Die Roſtanlage iſt derart daß die Knochenüberreſte
ſtreng geſondert ſind nichts Fremdes iſt dazwiſchen Anfangs
war man mit der Gaskoksfeuerung nicht recht zufrieden ſeitdem
man aber guten weſtfäliſchen Koks dazu nimmt geht die Sache
tadellos Die 86 Einäſcherungen erforderten 960 Zentner von
dieſem Koks Die J nreſt werden geſammelt und in einen
eiſernen Behälter getan edner erklärte dies des Näheren
Bis jetzt haben 32 Vereine mit 6500 Perſonen das
Krematorium beſichtigt Beſichtigungen des Krema
ioriums können in der Zeit von 12 Uhr vormittags Sonntags
ron 11 1 Uhr mittags vorgenommen werden und zwar gegen ein
Entgelt das nicht hoch iſt Es wird alles gezeigt ſo daß man ein
Bild von dem Ganzen hat

An die Vorträge ſchloß ſich eine Beſprechung an

Frauenhilfe und Frauendienſtpflicht
Die Sächſiſche Frauenhilfe der unter Vorſitz Jhrer Ex

zellenz der Frau Ober Präſident von Hegel ſtehende Pro
vinzialverband des evangeliſchen Hilfsvereins hielt am
7 d M im Strubeſtift in Magdeburg Buckau ſeine Jahres
verſammlung ab Jn Vertretung des erkrankten Vorſitzen
den Gen Sup D Jacobi leitete Konſ Präſident von Doem
ming die gut beſuchte Tagung Gen Sup D Stolte ſprach
ein gedankenvolles Eingangswort und dann hielt Frl Marg
Schrecker Halle einen nach verſchiedener Richtung ſehr an
regenden Vortrag über die Stellung der Frauenhilfe zu der
viel erörterten Frage der Frauendienſtpflicht Vei Veginn
des Krieges um dem Gedankengang der Vortragenden
kurz zu folgen nahmen ungezählte deutſche Frauen und

ädchen gous freien Stücken eine Dienſtpflicht auf ſich Aber
im Laufe der harten Zeit trat mehr und mehr die Erſchei
nung zutage daß bei aller willigen Hingabe der erſten Be
geiſterung die Frau ihre Kräfte und Fähigkeiten vielfach
überſchätzt hatte Dieſes ſtellenweiſe Verſagen iſt in erſter
Linie dem bisher gebräuchlichen Erziehungs Saſtem der weib
lichen Jugend zur Laſt zu legen Das junge Mädchen wird
heutzutage viel zu ausſchließlich nach der intellektuellen und
im Verhältnis dazu viel zu wenig nach der wirtſchaftlichen
und ſtagatsbürgerlichen Seite hin erzogen Jn dieſer Hinſicht
ſcheint der Gedanke einer Frauendienſtpflicht geeignet eineet
ſpürbare Lücke zu füllen Allerdings ſoll ſich dieſe Dienſt

O



weniger außen richten und nicht in erſter Linie aufdie h eines Kri les eingeſtellt überhaupt
im Sinne der militäriſchen Dienſtpflicht des Mannes

zeit

aufgefaßt werden ſondern vor allem eine Lehrzeit zur haus
haltli gen Frau im weiteſten Umfange des
Begriffes darſtellen Der Gedanke an ſich liegt durchaus im
Sinne der Frauenhilfs Beſtrebungen Das weibliche Lern
jahr kann na Anſicht der Rednerin erſt dang in vollem Um
fange wirkſam ſein wenn es als Zwang eingeführt wird
Und wenn es die jungen Mädchen aus dem Rahmen des
elterlichen rig in veränderte Verhältniſſe hineinführt
Dann e ch erwarten daß das Dienſtjahr nicht bloß
Kenntniſſe vermitteln ſondern darüber hinaus Perſönlich
keits und Charakterbildung anbahnt Zur Verwirklichung
der e natürlich an praktiſchen Vorſchlägen nicht
efehlt Anſicht der Rednerin wird der Zweck am

erreicht wenn die etwa 350 00 Mädchen aller Stände
die jährlich zur Dienſtleiſtung in Betracht kämen in Grup
ren von etwa 40 50 auf die rund 8000 beſtehenden An
ſtalten der Wohlfahrts und Krankenpflege im deutſchen

Reiche verteilt würden eine Art der Verwirklichung wie ſie
auch den Beſtrebungen der Frauenhilfe am nächſten kommen
dürfte Das Lernjahr muß allgemein und als Zwang durch
geführt werden und die Ausbildung ſelbſt ſoll naturgemäß
euf die unterſchiedlichen Bedürfniſſe der verſchiedenen Stände
und auf die Vorbildung der einzelnen Mädchengruppen
Rückſicht nehmen Wichtig aber erſcheint daß das Lernjaher
ein gemeinſames iſt und ſo gleichzeitig eine Vrüche des
ſozialen Verſtändniſſes bildet Jm Kriegsfalle hat der
Staat das Verfügungsrecht über die ausgebildeten Frauen
zumal ihm in erſter Linie die Koſten des Lernjahres zur Laſt
fallen werden Nach Ablauf der Dienſtzeit erhält das junge
Mäden einen Heiratskonſens Die Ausführungen wurden
im allgemeinen beiſällig aufgenommen dech ließ die an
ſchließende Beſprechung erkennen daß über die Verwirk
lichung der vorgetragenen Gedanken die Meinungen teil
weiſe recht erheblich auseinander gingen Lic Cremer
Potsdam der Vertreter des Hauptvereins bemängelte vor
allem daß das Lernjahr außerhalb des Elternhauſes und
der Heimatgemeinde verlegt werden ſolle Es gäbe glück
licherweiſe Familien genug in denen die Töchter etwas
Brauchbares fürs Leben lernten Das Tdeal auch im Sinne
der Frauenhilfsbeſtrebungen bleibe doch wo irgend mög
lich die Lernjahre ins Elternhaus zu verlegen nur wo nötig
in die Anſtalt Auch ſonſt wurden allerlei Bedenken an der
praktiſchen Durchführbarkeit des Gedankens geöäußert ſo
hauptſächlich vom Konſ Präſident von Doemming und
P Blachny Bernburg der auch unterſtrich daß ſeiner Er
fahrung nach die deutſche Frau im wirtchaftlichen Durch
halten keineswegs verſagt habe Nach kurzer Unterdrechung
folgte ein überaus eindrucksvoller Vortrag von P Dr Krä
ſchell BerlinHeinersdorf Feindliche und ſiegreiche Mächte
daheim der gleichfalls eine angeregte Beſprechung aus
öſte Am Mittwoch dem 8 November ſand an gleicher
Stelle eine Helferinnenverſammlung ſtatc die in Ver
tretung Gen Sup Jacobis Sup Rauch Heiligenſtadt leitete
Frl Dr med von Rundſtädt Radingen hielt einen Vor
trag über das Thema Was die Aerztin den Helferinnen
ſagen möchte

e Spendet Weihnachtsliebesgaben Da beim Reſ JnfRegt Rr 227 zahlreiche aus der Stadt Halle und 3 r
kreis ſtammende Unteroffiziere und Mannſchaften im Felde
ſtehen m das 2 Erſatz Bataillon Füſilier Regiments

h Nr 36 auch in dieſem Jahre dem re ment Nr 227 eine Weihnachts Liebesgabenſendung zugehen
e laſſen Das Bataillon bittet etwa für dieſen Zweck zuge

dachte Spenden bis ſpäteſtens 8 Dezember 1916 auf dem
Zahlmeiſter Geſchäftszimmer Kaſerne II am Roßplatz in

e den Dienſtſtunden von 1 Uhr vorm und 6 Uhr nachm
h abzugebenh Poſt ehr Der Poſtſcheckverkehr des Reichs Poſt
S gebiets hat im Oktober 1916 erfreulich zugenommen Die

Zahl der Poſtſcheckkunden iſt um 4059 geſtiegen und hat Ende
Oktober 141 752 betragen Der Geſamtumſatz belief ſich auf
6,474 Milliarden Mark d ſ gegenüber dem gleichen Monat
des Vorjahres 2,165 Milliarden Mark oder rund 50 v H
mehr Bargeldlos ſind 4,096 Milliarden Mark oder runde 80 v H ehe als im Oktober 1915 beglichen worden Das

Millionen Mark gegenüber 278 nen Mark im Durch
ſchnitt des Oktober 1915 Zur Förderung des bargeldloſen
Zahlungsverkehrs iſt es aber dringend notwendig daß die
Beteiligung am Poſtſchegrerkehr immer mehr zunimmt
Anträge auf Eröffnung eines Poſtſcheckkontos ſind bei jeder

Poſtanſtalt erhältlich 9Königlich Preuß Lotterie Während der begonnenen Haupt
ziehung ſind für gezogene Loſe noch Erſatzloſe zu haben Räheres
im Anze genteil

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Die Rachfrage nach Arbeits
kräften iſt bei der Stellenvermittelung des Verbandes Deutſcher
Handlungsgehilfen zu Leipzig ganz erheblich gewachſen Es
wurden 1231 offene Stellen gemeldet während ſich 430 Bewerber
eintragen ließen Die Ausſichten für Bewerber ſind alſo außer
ordentlich günſtig Neue Stellen wurden an 263 Bewerber ver
mittelt unter denen ſich 101 ſtellenloſe Nichtmitglieder befanden
ür welche die Stellenvermittelung gleichfalls koſtenlos erfolgt
m Monatsſchluß waren 655 Bewerber und 1971 offene Stellen

eingetragen

Kaiſerliche Anerkennung Der Evangeliſch Soziale
Preßverband für die Provinz Sachſen hat wie alljährlich ſo
auch diesmal ſeinen Vaterländiſch Sozialen Volkskalender
1917 12 Jahrgang 3 Kriegsausgabe nebſt einem für Weih
nachten heraüsgegebenen Flugblatt dem Großen Haupt
quartier eingereicht Darauf iſt ihm unter dem 31 Oktober
rachſtehendes Schreiben ans dem Geheimen Civil Kabinett
Sr Majeſtät zugegangen Auf die Zuſchrift vom 27 Okt
teile ich dem Preßverband ergebenſt mit daß Seine Maje
ſtät der Kaiſer und König von den vorgelegten Schriften
gern Kenntnis zu nehmen und zu ihrer Verbreitung wieder
um ein hier beifelgendes Gnadengeſchenk von zweihundert
Mark aus Allerhöchſt ihrer Schatulle zu bewilligen geruhe
haben Der Geheime Kabinetts Rat Jn Vertretung
Dryande

Zum Zwecke eines engeren Zuſammenſchluſſes der Kirchen
älteſten und Gemeindevertreter und zur Hebung des kirchlichen
Lebens im Kirchenkreiſe ſoll nach dem Vorgang zohlreicher anderer
Synoden am Freitag den 17 November von nachmittags 2 Uhr
an im Saale des St Rikolaus Rikola ſtr 11 eine Ver
ſammlung der Aelteſten und Gemeindevertreter des Kirchen
kreiſes Halle Land II ſtattfinden Superintendent Hell
wig Giebichenſtein wird einen Vortrag halten über Die Kirche
und die Männer Paſtor Ragotzky Brachſtedt über Wie ſchaffen
wir unſern heimkehrenden Kriegern ein eigenes Heim Konſi
ſtorialpräſident v Doemming Magdeburg hat ſein perſönliches
Erſcheinen zur Verſammlung in Ausſicht geſtellt

Die zweite theologiſche Prüfung haben im Oktober ds Js
folgende Kandidaten der Theologie beſtanden und damit die
Anſtellungsfähigkeit erworben Guſtav Klaer Rich Ortmann
Otto Ohneſorge Heinrich Pannier Martin Schmidt die zwei
erſten die Notprüfung

Stadtmiſſion Das Heil Gottes lautet das Thema über
das Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 88 Uhr
im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan ſprechen wird

Zuſammenſteh Jn der Ludwig Wucherer Straße ſtieß ein
Motorwagen der Stadtbahn mit einer Kraftdroſchke zuſammen
wodurch die letztere erheblich beſchädigt und der Führer leicht am
Arm verletzt wurde Der Führer wollte einen dort haltenden
Motorwagen überholen wobei er von einem aus entgegengeſetzter
Richtung kommenden Motorwagen angefahren wurde

Leichenlandung Jn Merſeburg iſt am 8 d Mts eine un
bekannte weibliche Leiche gelandet eſchreibung etwa 25 bis
30 Jahre alt bekleidet mit ſchwarzem Sammetijackett ſchwarzem
Koſtümrock grünem Unterrock mit Falbel ſchwarzer Bluſe weißer
Unterhoſe mit Spvitze weißer Untertaille mit Spopitzeneinſatz
Korſett grauen Strumpfhaltern weißhem Hemd gezeichnet A
ſchwarzen Lederſchuhen mi hohen Abſätzen und Gummiecken
ſchwarzem Trauerhut mit der Firma Huth Co Halle An
der linken Achſelhöhle über der Bruſt hat die Leiche eine Warze

Mitte lungen zur Ermittelung der Perſönlichkeit der Toten ſind
an die hieſige Kriminalpolizei oder an die Polizeiverwaltung in
Merſeburg zu richten

Theater Konzer und BVorfräge
Das Stadttheater uns Am Freitag den 10 d Mts

ſteht Nicolais beliebte Oper Die luſtigen Weiber von Windſor
in der bekannten Beſetzung auf dem Spelplan Zur Erinnerung
an das re Schillers geht am Sonnabend den 11 ds
das Schauſpiel Die Räuber unter der Spielleitung von Ludwig
Maſſon welcher auch in der Rolle als Graf von Moor tätig
ſein wird in Szene Karl und Franz Moor werden durch die
Herren Ziſtig und Friedrich die Amalie durch Fräulein Troeger

StadtTheater
Goldfiſche

Luſtſpiel in vir Aufzügen ron Franz v Schönthan und
Guſtav Kadelburg

Spielleitung Ludwig Maſſon
Die beiden Verfaſſer haben Beſſeres geſchrieben doch

hat ſich ihr Rezept ja ſeinerzeit auch an dieſem ſchwank
artigen zum Schluſſe an das Poſſenhaſte ſtreifenden Luſt
ſpiel wohl bewährt Das find nun dreikig Jahre her und
man hätte doch wohl beſſer daran getan anſtatt des alten
abgeſpielten Stückes das ſelbſt einen Kaſſenexſolg nicht
mehr erzielt das Repertoire mit einer Schauſpielneuheit
auszuſtatien Die Direktion hat damit in dieſer Spielzeit
allzuſehr

Die Aufführung hat unter Maſſons Spielleitung
allerdings ſo ziemlich alles herausgeholt was herausgeholt
werden konnte und damit den Beifall verdient den die Akt
ſchlüſſe brachten Namentlich Kurt Wilcke verſtand es als
Erich v Felſen durch ſein friſches natürliches Spiel und ſein
feuriges Temperament dem feſchen Oberleutnant glaub
würdige Züge zu geben Auch Adolf Kriwat fand ſich mit
der ſchwierigen Rolle des wenig glaubhaften begriffsſtutzigen
Lebemannes v Pöchlar Benz z vortreffich ab Jrma
Grawis queckſilberne Lebendigkeit in der Rolle Emmy
Winters und Gertrud Sarnsas ſicheres Auftreten als
Weltvame Joſephine v Pöchlar trugen gleichfalls zu der
guten Aufnahme der Feſamtdarſtellung bei Jn den kleine
ren Rollen hätte ich bei Eugen Teuſcher den Oberſt
v Felfen gerne etwas ſoldatiſcher geſehen auh Ludwig
Maſſons Martin Winter entſprach ſo wirkungsvoll er
den formloſen Epporkömmling charakteriſierte doch nicht
dem Bilde des Geſellſchaſtskreiſes dem er in der Darſtellung

angehört dlegtried Dyetx

und die Parteiorganiſationen nehmen eilt das geſamte
gut der Amerikaner gefangen an kann ſich in

uropa von dem Wahllärm jenſeits des Großen Teichs kaum
eine richtige Vorſtellung machen wenn man aber einen
Amerikaner ſelbſt aus den gebildeten Klaſſen etwa nach dem
Unterſchied zwiſchen Republikanern und Demokraten fragt
ſe zeigt es ſich daß die Yankees im allgemeinen mit poliliſchen Begriffen jonglieren ohne daß ſie ſich darunter etwas
vorſtellen können jedenfalls hält es ſchwer auf eine ſolche
g e eine präziſe Antwort zu erhalten Und wer 4 die
Mühe macht die klangreichen Plattformen die Partei
programme durchzuſtudieren wie ſie ſtets vor der Wahl auf
den großen Nationalkonventen feſtgeſtellt werden der wird
auch unter dem Wald und Wuſt lockender Verſprechungen die
den guten Bürgern den Mund wäſſrig machen ſollen das
Weſentliche nur ſchwer erkennen Die beiden alten Parteien
haben ſich eben völlig überlebt die Porausſetzungen unter
denen ſie entſtanden ſind längſt überwunden Und ſo ſind
in den Augen der Nation Republikaner wie Demokraten
eigentlich nur ungeheure Organiſationen Maſchinen wie
man dort ſagt deren einzige Exiſtenzberechtigung es zu ſeinr ihren Mitgliedern die e acht und die mit
hr verbundene Verfügung über die zahlloſen Staatsſtellungen
u verſchaffen Die Republikaner haben nämlich weder die
epublik zu verteidigen noch die Demokraten die Demo

kratie die Union eine demokratiſche Republik dar
ſtellt weiß eder und iſt ſelbſtverſtändlich es fällt auch nie
manden ein an der Grundlage des amerikaniſchen Staats
weſens zu rühren Ueber lage fragen ibt es in
Amerika ſo gut wie gar keinen Streit Und die großen

r des realen Lebens wie Freihandel oder Schutz
zoll Duldung oder un der Truſts gingen bis vorder letzten Präſidentenwahl mitten durch bie beiden alten
Parteien hindurch Erſt vor der Präſidentenwahl des e
1912 hat ſich mit der Gründung der Partei der Progreſſiſten
der RooſeveltPartei der fortſchrittliche Flügel der Republi
kaner von dem konſervativen das Fiasko der beu bei der letzten 3 hat wie man weiß dieſer
den Todesſtoß gegeben und Rooſevelt Ja ja auch als er ſah

er a esmal nur einen gewaltigen Reinfall erleben
auAmerikas zwei Parteien

lin den Vereinigtenpehi der de

Republikaner und Demokraten

enwah Staaten vodas politiſche Leben der Wahltrubel dal zu ſtimmen Bei der demokratiſchen Parte

ſeine Kandidatur verzichtet indem er l inbe nung auf das Elaatoſeitetariat ſeinen nie

ſdurchſchnittkiche Guthaden der We d Wonien We 403

hat diesmal für den repub t g W
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verkreten Der Sonntag bringt nachmittags als Volksvorſtedas Versluſtſpiel Die goldene Evg und abends die n
neuheit Das Dreimäderlhaus In dieſer Reuheit finden v
nicht nur die Fegur von Schubert ſondern auch einige ſeiner Zeitgenoſſen und gewinnen ſo einen tieinen Ausſchnitt aus dem Leben

ron Franz Schubert Wenn ſich die Textdichter natürlich auch
nicht genau nach hiſtoriſchen Tatſachen gehalten haben ſo hat eg
doch immerhin eigenen Reiz weltbekannten Figuren auf den
Brettern zu begegnen Das Werk welge eine ſehr große Zahl
ron Partien aufweiſt wurde in jeder iehung auf das Sorg
jältigſte vorbereitet ſo daß der überall erzielte Erfolg wohl auch
in Halle zu erwarten ſein dürfte

ThaliaTheater Anläßlich des diesmaligen Gaſtſpiels des
Stadttheaterperfonals in den Thaligſfälen am Sonntag den 12 des
lommt das Schönthan und Kadelburgſche Luſtſpiel Goldfiſche
bei volkstümlichen Preiſen zur Darſtellung Die Regie liegt in
den Händen des Herrn Maſſon, die Beſetzung iſt die gleiche wig
bei den Aufführungen im Stadttheater

Jm Aſtorta Lichtſpielhaus ſo ſchreibt man ung ſtellt in dem
ob morgen ſich abrollenden Spielplan Erna Morena beim
halliſchen Publikum bekannt und beliebt die Hauptrolle in dem
ſenſationellen Schauſpiel Der Skandal nämlich die BaroninSybille Raſchovska Sybilke liebt ihren Freund Egon von Brand
dieſer aber erwidert ihre Neigung nur ſcheinbar während er in
Wirklichkeit Jrene verehrt Der Film wirkt durch ſeinen Stoff
und packende Handlung hinreißend ebenſo auch durch ſeine un
bedenklich zuvackende Art der Schilderung Jn dem Luſtſpiel
Sondis Kleine wird Emil Sondermann die Beſucher aufs

neue begeiſtern Wer ihn kennt der weiß daß Verwickelungen
und daraus entſtehende Verlegenheitsſitnationen ſeine Speziali
rät ſind Als eine hochaktuelle Beigabe bringt das Programm
die einzig vorhandene kinematographiſche Aufnahme des gefallenen
Fliegerhelden Hauptmann Boelcke ſeine Ehrung durchdas deutſche Heer und die Trauerfeierlichkeiten in Deſſau Am
Sonntag nachmittag von 5 Uhr iſt wieder Jugendvorſtellung

Das PaſſageTheater teilt uns mit Der Rieſenbrand der
Hroßen Oper betitelt ſich das große ſpannende Drama des neuen
Programms Die Handlung bringt in ihrem Kern Erlebniſſe
durch die infolge von Jntrigen einer Freundin eine jung Ver
heiratete aber vom geſchäftseifrigen Batten Vernachläſſigte in
den Verdacht der Untreue kommt Das Ende ihres Romans ſoll
ſich im Gerichtsſaale abſpielen die Perhandlung muß jedoch er
gebnislos vertagt werden und die Löſung erfolgt erſt ſpäter infolge
eitkks Zufalls Das Luſtiviel Ein nettes Pflänzchen mit Erika
Gläßner in der Hauptrolle wird erſchütternde Heiterkeit auslöſen
Das Pflänzchen Erika Blumenkohl Frau von Sauerkohl ihre
Tante Fräulein Plättbrett die Penſionsvorſteherin und Urſchel
die Kuhmagd alles luſtige Leutchen oder doch ſolche die unbe
dingt erheiternd wirken müſſen Der Spielleiter Paul Heide
wann allein ſchon bürgt dafür daß alle Sentimentalität au
dem Film verbannt iſt

Frieda Kittner ſo ſchreibt man uns eine junge höchſt intelli
gente Sängerin aus der Schule der Deſſauer Kammerſängerin
Emilie Feuge will ſich am 17 November dem hieſigen
Publikum in einem Liederabend vorſtellen Das Programm
bringt moderne Lieder die hier noch nicht zu Gehör gekommen
ind unter andern von W Berger G Mahler F Fleck J Marr
zeſonderes Jntereſſe beanſprucht der Abend dadurch das unſer

unvergeßlicher Albert Friedrich der zur Zeit ſehr erfolg
reich in Magdeburg wirkt für einige Deklamationen gewonnen
wurde Der Künſtler wird unter andern die bekannte Ballade

Leonore von Bürger mit der melodramatiſchen Muſik von Liſzt
vortragen Es bedarf gewiß nur dieſes Hinweiſes um die vielen
Freunde der glänzenden Deklamationskunſt Friedrichs für den
17 November mobil zu machen Am Flügel iſt Paul Klanert
rätig Karten bei Heinrich Hothan

Hofkünſtler Bellachini der Altmeiſter der Jlluſion und Magie
wird im großen Saale der Thaliaſäle Geiſtſtr 42a vom 15 Nov
ab ein Gaſtſpiel geben Der alte Hexenmeiſter wie ſich Bellach ni
ſelbſt nennt wird auch vielen Hallenſern kein ganz unbekannter
Künſtler ſein Wenn ſich auch in den letzten Jahren Bellachinis
bier am Platze gezeigt haben die den Namen nur als Ausſtattung
benutzten ſo wird alles bei einem Beſuche den alten Ruf den der
Hofkünftler beſitzt anerkennen Jn den Darbietungen ſeiner

eärr iſt er der Alte geblieben Unterſtützt von einer großen
Zahl genial erdachter und gearbeiteter Apparate macht er das
ſcheinbar Unmögliche möglich ſo daß die Darbietungen Bellachinis
kaum zu übertreffen ſind

Oeffentl Vorträge der Volkskirchtich Sozialen Vereinigung
Sachſen Anhalt Ortsgruppe Halle Jm St Nikolaus kolai
ſtraße ſoll in dieſem Winter eine Reihe von Vorträgen mit Aus
ſprache über die innere Geſundung des deutſchen
Volkes gehalten werden Der 1 Vortrag ſoll Montasg
den 13 November vünktlich 269 Uhr ſtattfinden Pfarrer
A Pauli als gedankentiefer Schriftſteller bekannt wird über
Der Dienſt am Volk die Forderung der Zeit ſprechen Eintritt

10 Pfg Die Vereinigung kämpft dafür daß ein brüderliches

radikalen Reformen und die Truſtleute bis zum heutigen
Tage wenigſtens äußerlich friedlich n

Der Gegenſatz zwiſchen Republikanern und Demo
kraten iſt aus den Kämpfen um die Sklavenbefreiung her
vorgegangen Freilich waren die Yankees nie ſo ideagliſtiſch
daß ſie etwa lediglich für die Freiheit der verachteten
Nigger Gut und Leben eingeſetzt hätten Es handelte ſich

im Sezeſſionskriege vielmeht darum wer in der Union
regieren ſollte das Bürgertum des Nordens oder die Plan
togenbeſitzer der Südſtagten Die letzteren fanden in der
demokratiſchen Partei den Rückhalt während ſich im Jahre

1856 die Republikaner zum Kampf gegen die Sklaven
barone zuſammenſchloſſen Vier Jahre darauf errangen die
Republikaner bei der Präſidentenwahl den Sieg und
Abraham Lincoln zog ins Weiße Haus ein Run begann
das Heldenzeitalter der Republikaner die in dem unendlich
blutigen Bürgerkriege die Exiſtenz des Staates retteten und
den abtrünnigen Süden niederwarfen Die Folgen dieſer
Jahre ſind auch heute noch nicht überwunden der Südenkann es den Republikanern nie vergeſſen daß ihre Partei
27 einſt mit der Waffe in der Hand eroberte So ſind die

üdſtaaten bis zum heutigen Tage unerſchütterliche Hoch
burgen der Demokraten Auf der anderen Seite empfand
die Mehrheit des Volkes eine ewige Dankbarkeit für die
republikaniſche Partei die als die eigentlich nationale galt
ſo iſt es gekommen daß ſeit dem Jahre 1860 nur dre mal
ein Demokrat zum Präſidenten der Union gewählt worden
iſt Es war außer Woodrow Wilſon deſſen Wahlſieg im
Jahre 1912 auch nur durch die Spaltung der Republikaner
möglich wurde beide andere Male Grover Cleveland der
übrigens auch mehr durch ſeine Perſönlichkeit als durch feine
Partei den Fiet davongetragen hatte

Auch als die Sklavenfrage endgültig erledigt war
blieben die Republikaner die Vertreter des nördlichen Bür
gertums Förderung des Geſchäftslebens durch die Gold
währüng hohe Sutene zugunſten der heimiſchen Jnduſtrie

i cher n a Eroberung neuer atzgebiete das waren die agworte unter denen ſie ge
t in den Wahlkampf zogen Die Demokraten da

en fanden die beſten Wurzeln ihrer Kraft in dem Wiedera r Farmer des re nd en die ein
itigen re n des Kapitalismus h dieſer

es am verſtanden in beiden Parteien Eingang zu
finden und ſchlicßlich war das Geld der Truſts vie Haupt
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riſtentum das ganze Volk durchdringe und diezen der ſozialen Fere tigkeit wer Jhre Be
an ſind in der Provinz Sachſen und Anhalt in ſtarkem

ortſchritt

Kirchliche Nachrichten
Freitag 10 Nov abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde

ger Lic Baumann

TZZ
Patrouille

Es regnet ſchon die ganze Nacht durch in Strömen
Beſſeres atrouillenwetter kann man ſich nicht wünſchen
z Uhr morgens weckt mich der Unteroffizier vom Graben
dien t 3,30 Uhr wollen wir vorgehen Alles iſt am vorher
ehenden Tage vorbereitet jeder hat ſich das Gelände joch

Anmal durch das Scherenfernrohr angeſehen Wir ſind zu
ammen ſieben außer mir noch ein Vizefeldwebel ein Unter

offizier und vier dann Wir wollen bei Tagesanbruch in
eine Sappe eindringen und den Poſten abfangen oder a
gens die Nummer des uns gegenüberliegenden Regiments
feſtſtellen
feſäßntt 3,30 Uhr verlaſſen wir unſeren Graben Jeder
hat noch ſchnell ſeinen Revolver und die Handgranaten ge
prüft Es gießt nach wie vor vom Himmel e

mkirche2Sompred

gis 300 Meter haben wir bis zu der Sappe Alſo vor
ichtig durch unſer Drahtverhau dann ein Weilchen gelauſcht

Drüben iſt alles ruhig kein er nur hin und
wieder mal weiter weg eine Leuchtkugel Die Frangnänner
ghnen ſicher nicht daß wir bei ſo einem Schweinewetter
kemmen obwohl ſie durch unſere häufigen Patrouillen doch
ſchon bedeutend wachſamer geworden ſind Alſo nun Schritt
für Schritt vorwärts Füſilier Feld mann und ich vor
weg rechts und links einen Mann als Sicherung die übrigen
dicht hinter mir her Taſtend geht es von Granatloch zu
Granatloch durch große Minentrichter und über abgeſe ene
Bäume ängſtlich jedes Knacken in dem dichten Unterholz
vermeidend Ab und zu bleiben wir einen Augenblick liegen
um zu lauſchen Plötzlich ſteigt rechts vor uns eine Leucht
kugel Wir liegen unbeweglich Sind wir bemerkt Es
pleiht alles ruhig Der Regen hält unvermindert an Unſer
Hlück 4,45 Uhr ſind wir vor der Sappe es wird allmählich
heller Ganz vorſichtig krieche ich mit Feldmann näher
heran Richts rührt ſich Die Sappe iſt unbeſetzt Aber wie
nun in die Sappe hineinkommen Der Franzmann hat als
er uns n der letzten Patrouille bemerkt hatte eine Mauer
von ſpaniſchen Reitern und Draht um die Sappe gebaut
Mit unſerer einzigen Drahtſchere i da nicht viel zu machen

Aber umſonſt wollen wir nicht ſo naß geworden ſein alſo
weiter Durch Flüſtern und Zeichen bedeute ich meinen
Leuten daß wir auf die 30 bis 40 Meter weiter zurüg
liegende Hauptſtellung los wollen Der Unteroffizier Gr
bleibt als Warnungspoſten am Sappenkopf zurück wir
anderen kriechen gang langſam weiter Vorſichtig ſchieben
wir einige ſpaniſche Reiter beiſeite zerſchneiden einigeDrähte und haben einen Durchgang Dann liegen wir auf
der Gravenbrüſtung Es wird immer heller regnet aber
immer noch Es iſt die höchſte Zeit wenn wir noch etwas
erreichen wollen Langſam ſchiebe ich mich mit Feldmann
auf die mit Sandſäcken befeſtigte Bruſtwehr Die übrigen
liegen dicht hinter uns Ganz vorſichtig ſtrecken wir die
Köpfe durch das naſſe Gras vor Die Hauptſtellung des
Feindes beſteht wegen des Grundwaſſers nur aus einem
ſtarken nach vorne guſge daten Wall Nach hinten ehe
jede Deckung nur ein ſtarkes Drahthindernis befindet ſich
dort Mit einer gewiſſen Neugierde betrachten wir das
alles Nichts rührt ſich

Da Es kommen Schritte von rechts Schnell den
Kopf in das naſſe Gras gedrückt Jetzt kommt ein Mann
mit Stahlhelm einen grauen Gummimantel umgehängt
wahrſcheinlich der Offizier vom Grabendienſt Ganz deut
lich ſehen wir die übliche Bombe auf dem Helm Nach
wenigen Sekunden iſt er fort Jetzt ſchnell in den Graben
um ihn wenn er von ſeinem Rundgang urückkommt ab
zufangen Schon iſt Feldmann unten Jch will gerade
felgen da bricht ein morſcher Sandſack durch und fällt pol
ternd auf die Laufroſten Gottlob es bleibt alles ruhig
eine faſt unheimliche Stille Jch ſpähe ſchnell noch einmal
umher Plötzlich ſehe ich kaum 5 Meter links von mir einen
Poſten auf dem Schützenauftritt Er dreht uns halb den
Rücken zu und ſchaukelt verſchlafen hin und her Wahrſchein

h en emacht im demokratiſchen wie im republikaniſchen Lager ge
worden Trotz allem öffentlichen Lärm und hlradau auf
den Straßen werden denn auch die Wahlen in Amerika wie
alle Erfahrung lehrt von der Geſchäftswelt gemacht Das
gilt auch für die diesjährige Präſidentenwahl für die der
europäiſche Krieg nur eine indirekte Rolle ſpielt Die Ameri
kaner verdienen am Kriege Unſummen und ſie hoffen weitere

nſummen aus dieſer nie wiederkehrenden Weltkonjunktur
ſriäleen Lediglich unter dieſern Geſichtspunkt iſt das Hinein
pielen des Krieges in den Wahlkampf zu beurteilen würde
beiſpielsweiſe die Entente finanziell ſchon derart erſchöpft
ein daß ſie als Käufer auf dem amerikaniſchen Waffen
unitions und Proviantmarkt keine Sicherheiten mehr
ieten könnte ſo kann man ſicher ſein daß beide Parteien
h in intenſivſter Friedenspropaganda ergehen würden

Noch aber iſt es ja nicht ſo weit und die Yankees hoffen dem
z ierverband noch ſchweres Geld abzunehmen So hat die
ie Wahlen machende amerikaniſche Jnduſtrie n kein
tennendes Jntereſſe am Ende des Krieges zumal ihr das
riedensgeſchäft beſonders mit den Mittelmächten doch nicht
ntaeht Wir können jedenfalls mag nun Wilſon oder
a als Sieger aus dem Kampfe hervorgehen dem Wahl
sebnis mit Gemütsruhe entgegenſehen

Der Wettbewerb für das Haus der Frenundſchaft
v Berlin 7 Nov

ere nigung für das
Proſgſtaitet hat

rofe or

as Haus der Freundſchaft in Konſtantinopel
iſt zugunſten des Geheimen Regierungsrates

m or Dr German Beſtelmeyer entſchieden worden Beſtel
un iſt Bayer von Geburt Nürnberg hat in München ſtudiert
ter dann in Dresden tätig als Profeſſor für Raumkunſt an
Kunſt niſchen Hochſchule auch als e ger Wallot s an der

n tademie er wurde im vorigen Jahre nach Berlin an die
folge gliche Akademie der Künſte dern Veſtelmeyer hat u a

gende Bauten ausgeführt die Univerſitätserweiterung in
Roden und das Gebände der deutſchen Kunſtausſtellung in
ten 1911 im Vau begriffen ſind von ihm u a folgende Arbei

das Germaniſche Muſeum der Harvard Univerſität in Boſton
berg Ausbau des Germaniſchen Rationalmuſeums in RNürn
Deuiſche Ja den nächſten Tagen werden Vertreter der Türkiſch
an hen Vereinigung aus Konſtantinopel in Berlin eintreffen

ter der Oberzerempnienmeiſter des Su eneral
der der Kaiſerlichen r ndirett i rr Türti Zuſamnenerdel enardelt

Der Wettbewerb den die Deutſch Türkiſche

ſchneidigen Offizierspatrouille ein Hallenfer

W
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lich träumt er von ſeiner ſchönen Heimat Jch gebe ein
lerſes Warnungszeichen und ſchon hat Feldmann den Franz
mann geſehen Jch ſtecke den Revolver entſichert in die
Taſche und umklammere krampſhaft den Dolch Ohne ein
Wort iſt der Kriegsplan geändert Vorſichtig laſſe ich mich
in den Graben hiſab Es ſolgt niemand weiter 2 Mann
haben die Seitendeckung übernommen Auf ein leiſes Pſt
ſtürzen wir uns von hinten auf den Wer Blitzſchnell dreht
er ſich herum Ein unterdrückter reckensruf Mit der
linken Hand packte ich ihn an der Kehle mit der rechten ſetze
ich ihm den Dolch auf die Bruſt Feldmann hat ihn an den
Armen gepackt Rendez vous Der Kerl wehrt ſich denRücken in ſeine Riſche geſtemmt wie ein Wahnſinniger
Wir verſuchen ihm die Kehle abzudrücken können aber nicht
verhindern daß er ſeinen Alarmruf Hates vous eama
rades ſchreit Dann verſuche ich ihm die Fauſt in den
Rachen zu vennen Er beißt zu ich habe ihn am Unterkiefer
gepackt er mich am Rockkragen Die Mütze und der Dolch
ſind mir entfallen Es iſt ein wildes Ringen 297 e

t eruf wird ſofort von allen Poſten weltergegebe
ſchrei eiken von rechts und links e dis acht Franzoſen
heran Jetz iſt es zu pat zu zweien kriegen wir den außer
gewöhnlich ſtämmigen Burſchen nicht mehr aus dem Graben
heraus nell wenigſtens noch die Rummer feſtſtellen
Es iſt inzwiſchen ganz hell geworden Deutlich ſehe ich auf
dem Mantelkragen die Nummer weiß auf ſchwarz
Fe ſind einige I inng heran Der erſte ohne Helm
halb an ſchießt ohne Rückſicht au F Kameradengus nach er h rifft aber nicht zur meinem

ranzmänn mit äußerſter Kraft noch einen Fau ſchlag ins

eſicht er läßt mich los Dann bin ich oben auf der min
deſtens 2,50 Meter hohen Bruſtwehr ich weiß ſelbſt nicht
wie gebe dem Kerl noch einen Tritt ins Genick daß er auf
die untenſtehenden Franzoſen fliegt und fort geht es durch
das Drahtverhau unſerer Stellung zu Wildes Gewehrfeuer
hinter uns her Einige rung und wir ſind wieder in
unſerem Graben Wie durch ein Wunder ſind wir alle zurück
gekomme keiner iſt verwundet Der Gefreite Schumann Sein Stück links von uns auch noch in den feind
lichen Graben geſprungen und war mitten unter die zur Hilfe
eilenden Frange en geraten Die ſprangen verdutzt zur
Seite ſchoſſen aber dann auf ihn Schumann ſchoß mit dem
Revolver einen Franzmann nieder und war mit einem Satze
unverſehrt wieder draußen 6 Uhr morgens waren wir
wieder zurück und konnten wenigſtens die feindliche Regi
mentsnummer melden wenn es uns auch nicht geglückt war
einen Franzmann mitzubringen

Wie wir gus dem Leſerkreiſe hören iſt der Führer dieſer
geweſen

a E
Provinzial Nachrichten

Döllnitz Saalkreis 9 Nov Still liegende Jagd
Bei der ſtattgehabten Verpachtung der hieſigen Gemeindeiagd
wurde 1 Mark pro Morgen geboten Der Zuſchlag iſt jedoch nicht
erteilt worden da das Angebot zu niedrig erachtet wurde Die
Folge davon iſt daß die Jagd ruht

Rahnitz 9 Nov Auszeichnungen Karl Weber
Beobachter und Telephoniſt bei der 151 Batterie iſt wegen um
ſichtiger und pflichttreuer Ausfüllung ſeines verantwortungs
vollen Poſtens das Eiſerne Kreuz verliehen worden eſelbe Aus
zeichnung wurde Karl Heinzmann Musketier im Jnf Regt
Nr 164 wegen bewieſener Tapferkeit zuteil Der erſte Ausge
zeichnete iſt Gaſthofsbeſitzer und der zweite ein Sohn des Land
wirts Ferd Heinzmann her

Lochan 9 Rov Treibjagd Hier fand der Abtrieb
des Herrn Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter Schwarzburger gehörigen
Jagdgeländes jn den Fluren Lochau und Weſenitz ſtatt Von 26
Jägern wurden in 3 Treiben insgeſammt 504 Haſen und 30 Reb
hühner zur Strecke gebracht Hinre chendes Wild verblieb Die
Nachſuche ergab noch 5 Haſen und 2 Hühner

Trebnitz 9 Nov Einbrüche Bei einem in dieſen
Tagen verübten Einbruch fielen den Dieben Speck und Wurſt
z a Hände während ſie beim Landwirt Siersleben zwei Gänſe
tahlen z

Artern 9 Nov Tot aufgefunden Geſtern nach
mittag wurde in der Nähe des Dammweges der von der Kalbs
rrether Chauſſee nach Ritteburg abzweigt die Le ſche eines
Mannes gefunden der als der 60 Jahre alte Karl Hoffmann aus
Edersleben rekognosziert worden iſt Er ſoll ſich ſchon mehrere
Tage in der Gegend aufgehalten haben Wahrſcheinlich har er
ſich an genannter Stelle niedergelegt und iſt infolge Ermattung
geſtorben Die Leiche iſt in Ritteburg bis zur gerichtlichen Feſt
ſtellung des Tatbeſtandes untergebracht

Cöthen 7 Rov Ueber den vollſtändigen Man
gel an Wild wird hier und nicht mit Unrecht Klage geführt
Von den Strecken der in den letzten Wochen in der hieſigen Ge
end abgehaltenen Treibjagden iſt nicht ein Stück in die Stadt
gekommen alles wurde von den betreffenden Gemein
den in Anſpruch genommen und auch in Zukunft dürfte frei
willig eine Aenderung dieſes Zuſtandes nicht eintrelen Wie
bereits bekannt wurde ſind auch die Ergebniſſe der demnächſt
ſtattfindenden Jagden bere ts von den Gemeinden in Anſpruch
genommen worden Bei einigen Jagden iſt nicht einmal den
geren geſtattet worden einen Haſen zu erwerben Dieſe ſelbſt
ſüchtige Handlungsweiſe bedeutet eine weitere Benachteiligung
der ſtädtiſchen Bevölkerung zugunſten der als Selbſtverſorger ohne
hin ſchon weſentlich beſſergeſtellten Landbewohner die durchweg
noch über Geflügei Kaninchen und ähnliches markenfreies Fleiſch
verfügen Ein Zwang zur Ablieferung eines erheblichen Teiles
der Jagdbeute wäre hier wohl am Platze denn ſonſt bekommen
wir in der Stadt bei den viel zu niedrigen Höchſtpreiſen über
haupt keinen Haſen zu ſehen

Erfurt 8 Rov Früchtchen Ein töjähriger Lehrling in Zella Mehlis entwendete ſeinen el 250 Vedtt

und fuhr gemeinſchaftlich mit einem Altersgenoſſen nach
Erfurt wo die Burſchen das Geld ſo raſch vergeudeten daß
man bei ihrer am Donnerstag erfolgten Feſtnahme nur noch
4 Mark vorfand

Leipzig 7 Rov Eine Mahnung an die Land
wirte Die Amtshauptmannſchaft Leipzig richtete an die
Landwirte ihres Bezirks folgende Ermahnung Jur Sicherſtel
lung der Kartoffelverſorgung ſind einſchneidende geſetzliche Maß
nahmen notwendig geworden Sie bedeuten einen ſchweren Ein
gute Einzelwirtſchaft und auch in die Ernährungsweiſe der

and bevölkerung vnd können zu einem vollen Erfolg nur führen
wenn jeder Einzolne von der unbed ngten Rotwendigkeit dieſer
Maßnahmen überzeugt iſt Die Ernährung der Bevölkerung deren
Grundlage heute mehr denn je das Brot und die Kartoffel bildet
muß in dem Umfang geſichert bleiben daß die körperliche
Leiſtungsfähigkeit vor allem auch der Arbeiter des VBergbaus derMunitions und Rüſtungsindu ehe iſt Sie zu er
halten iſt eine der gaben hinter der viele andere
Rückſichten zurücktreten müſſen di iel zu erreichen mußauch ch ſchwere h in ihre gewohntee Landbevölkerung
Lebensweiſe gefallen laſſen und ehe auch die weiteren

nenewirt deutſche wären in geſtelit

wenn nicht die Winterverſorgung der mit Kartoffeln
vor Eintritt des Froſtes bewirkt wird Deshalb müſſen die

teien und die er aun der Bedarfsgemeinden
unbedingt und mit Elle durchgeführt werden und es iſt heiligſte
Pflicht jedes abgabepflichtigen Kartoffelerzeugers es nicht
die Enteignung ankommen zu laſſen oder gar etwa Kartoffeln zu
verheimlichen ſondern willig und ohne Zögern rig
Kartoffelmengen hinzugeben die im Rahmen der geſetzlichen
ſtimmungen von ihm abgefordert werden denn nur ſo trägt auch
Z inen Teil zum Gelingen des wirtſchaftlichen Durchhaltens

ei

Pirna 8 Rovember Ein Karpfenprahm mit
40 r Karpfen die in dieſem Jahre einenWert von 520 000 Mark haben iſt von hier nach Hamburg
obgegangen Die Ueberweiſung der Sendung nach Hamburg

erfolgte auf Anordnung der n Verwendung von Fluß und Teichſiſchen in Berlin Pon Ham
burg aus erfolgt die Verteilung über das ganze Reich

z Altenburg 7 Rov Zur Ausraubung der Sta
tionskaſſe Wintersdorf Die Staatsanwaltſchaft zu
Altenburg erläßt einen Steckbrief gegen den Bergarbeiter Hermann
Demmler geboren am 22 März 1884 zu Stenn Kreis Zwickau

wegen Raubes Der Genannte der erſt am 10 Oktober d
J aus dem Zwickauer Zuchthaus entlaſſen worden iſt hat am
20 Oktober in der Eiſenbahnhalteſtelle Wintersdorf die Frau des
Stationswärters Müller überfallen und die Stationskaſſe aus
geraubt nachdem er zuvor die Fernſprechleitung zerſchnitten
hatte

7

Sport Rachrichken
Die Meiſterſchaft im Sattel

iſt nachdem die letzten Renntage keine weſentlichen Veränderungen
mehr brachten endgültig von Jockey Archibald mit 54 Siegen
gewonnen worden Jm Vorjahre klang der Kampf um das
Championgat in einem toten Rennen zwiſchen Archibald und
Raſtenberger mit je 40 Siegen aus während das durch den Krieg
vorzeit g abgebhrochene Rennjahr 1914 Archibald mit 32 Siegen
an der Spitze ſah Das ganze Können des Oppenheimſchen Stall
jockeys kommt jedoch mehr in der Rieſenziffer von 1913 zum Aus
druck wo Archibald mit 87 Siegen den Champion der Jahre
1908 1912 F Bullock vom erſten Platz verdrängte Archibalds
87 Siege ſind im deutſchen Rennbetrieb nur zweimal überboten
worden nämlich von dem Graditzer Stalljocken F Bullock der im
Jahre 1912 m 89 Siegen einen Rekord aufſtellte nachdem vorher
im Jahre 1900 der jetzt noch im Engländerlager Ruhleben inter
nierte Jockey Warne ebenfalls als Graditzer Stalljockey mit
88 Siegen eine Höchſtziffer aufgeſtellt hatte Vor Jockey F Bullock
ſtanden ſeit dem Jahre 1900 folgende Jockeys an der Spitze der
erfolgreichen Flachrennreiter 1900 Utting 40 1901 Utting und
C Martin je 40 1902 E Martin 63 1903 Warne 88 1904
Warne 72 1905 H Aylin 73 1906 Connor 74 1907 Burns
54 ege Die nächſten Plätze hinter Archibald nehmen ziem
lich dicht aufeinander Schläfke mit 49 Raſtenberger 48 Schmidt
44 und Kaſper der bis zum Herbſt an der Spitze ſtand mit 42
Siegen ein Die nächſte Gruppe bilden Bleuler 24 Jentzſch 23
Plüſchke 20 Oleinik und H Blume je 19 O Müller 14 5 Teich
mann und Kühl je 12 v Tucholka 11 Korb Kaiſer Sumter
Wodke und Bismark je 10 Siege

Bei den erfolgreichen Hindernisreitern ſteht der junge Le
w ick i mit 37 Siegen an der Spitze Dieſer Erfolg des talentierten
jungen Mannes iſt um ſo bemerkenswerter als Lewicki während
ſeiner ganzen Lehrzeit bei Trainer Johnſon nicht zum Rennreiten
kom Erſt nachdem er ausgelernt hatte errang er im Vorjahre
auf den Pferden des Trainers Karl Schmidt ſeine beiden erſten
Erfolge und zwar gleich über Hinderniſſe Seine Siegeszahl
ſteht trotz des während des Krieges beſchränkten Umfangs der
Hindernisrennen auf der durchſchnittlichen Höhe der Friedens
ziſfer die nur von Jockey Kühl dem Champion des Jahres 1913
damals mit 64 Siegen weit übertroffen wurde Jm übrigen
ſtanden in dieſem Jahryundert folgende Hindernisreiter an der
Spitze 1900 Printen 168 1901 Th Baſtian 26 1902 Lippold 22
1903 28 1904 Jouſten 40 1905 Gaſch 27 1906 Printen
27 1907 J Martin 32 1908 J Martin 28 1909 V Roſak 34
1910 Bredereke 45 1911 Miſchon 35 1912 Weißhaupt und Kühl
je 32 1913 Kühl 64 1914 R Francke 14 1915 Liſtl 9 Siege

Rächſt Lewicki zeichneten ſich im verfloſſenen Rennjahre aus
Reith 33 Wurſt 22 E Weber 19 G Winkler 17 Rinkleib 1
R Friſche Gädicke und E Francke je 14 Kühl Krattiger u
Dyhr je 13 A Richter 12 Weißhaupt Liſtl Unruh und Lürig
je 11 und F Friedrich 10 Siege

Die ſüddeutſche Kronprinzenpokal Mannſchaft

die am Sonntag in Leipzig gegen Mitteldeutſchland fpielt ha
folgendes Ausſehen Tor Burger Verein für Bewegungsſpiele
MNannheim Verteidigung Philipp 1 F C Nürnberg Bruck
lechner Verein für Raſenſpiele Mannheim Läufer SvperrlUnion Stuttgart Schäfer Pfalz Ludwigshafen Storeg

Barern München Stürmer Neuweiler Union Stuttgart
F Reiſer Phönix Karlsruhe Burger Spielvereinigung Fürth
Schönig Forell Phönir Mannheim Vis auf Reiſer iſt alſo
die ganze Angr ffsreihe nach dem Spiel gegen Berlin geändert
worden

vermiſchtes

Das ſlaviſche Verdun
mnl Jn der letzten Sitzung der Pariſer Akademie der Jn

ſchriften und ſchönen Künſte wurde die Zuſchrift eines ge
lehrten Korreſpondenten verleſen der der Verſammlung die
frohe Mitteilung machte die Stadt Verdun habe in früheſter
Zeit Urbs Setavorum Stadt der aven geheißen Nach
ſeinen grundlegenden Unterſuchungen wäre ſie von Sar
maten gegründet worden die in den erſten Jahrhunderten
unſerer Zeitrechnung den Galliern in ihrem Kampfe gegen
die Germanen zu Hilfe gekommen ſeien Der gelehrte Ge
währsmann der Akademie hat zwar lange Zeit zu ſeiner
Entdeckung gebraucht kommt aber noch immer zu rechter
Zeit mit der hiſtoriſchen Belehrung daß die Franzoſen bei
ihrem Bündnis mit Rußland nur der altgalliſchen Tradition
geſolgt ſeien

Neues von der Exrblichkeitstheorie

m n du an Erblichkeit Ja gewiß Beſonders t mir aufgefallen daß wenn der reich war auch
die Kinder vermögend zu ſein pflegen

Aufklärung eines Frauenmordes Die vor eiwa acht Tagen
erfolgte Ermordung der Rentiersw twe Kügler in Haynau i Schl
hat jetzt ihre Ah larung gefunden Das Beil mit dem die Tat
ausgeführt wurde iſt im Earten eines dortigen Grund

n worden Das 14jährige Dien n der
rete Günzel hat das rdin nach ihrem eigenen

E dnis dort vergraben Jnzwiſ iſt auch der der
ens der 17ijährige Fleiſcherlehrling Artur

nordnung der Haynauer Staatsanwaltſchaft in
orden Die Vernehmungen der beidenWherſorn verwickelten haben

das eder ihre Bruder in

nzel
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u den iserhöhungen auf dem deutſchen Eiſenmarkt wirdnoch otdeſer Agtere berichtet Die Preiskonvention für Gas

und Siederöhren hat in der kürslich abgehaltenen Sitzung den Be
ſchluß gefaßt die Verkaufspreiſe derart zu erhöhen daß die
Rabattſätze um 75 Proz brutto ermäßigt werden Danach ſtellen
ſich die Verkanfspreiſe für Gasröhren wie folgt

bis 5 Zoll 541 Proz bis S Zoll 572 Pros 1 bis 2 Zoll
3938 Proz 21 bis 4 Joll 6058 Proz für Siederöhren 32
dis 63 Millimeter 35 Proz 70 bis 114 Millimeter 40 Proz

See Proz 140 bis 152 Millimeter 462
Proz 159 bis 213 Millimeter 49 Proz und 216 bis 318 Milli
meter 5428 Proz Die Verkaufsbedingungen unverändert
geblieben Es wird lediglich abgeſchloſſen unter der Verpflichtung
der ſofortigen Abnahme der Fertigſtellung des betreffenden Auf
trages durch das jeweilige Werk Die Grobblechvereini
gung beſchloß von einer Veränderung der allgemeinen Verkaufs
reiſe abzuſehen Dagegen ſind die Aufpreiſe und die Sätze für
die jeweiligen Dimenſionen um mehrere Prozent hinaufgeſetzt
worden Der Verkauf für das erſte Vierteljahr 1917 iſt allgemein
noch nicht zur Aufnahme gekommen

Gewerkſchaften ReuStaßfurt und RenStaßfurt I Jm
dritten Viertel des laufenden Jahres betrug die Förderung von
Kaliſalzen 56 561 To die ſämtlich abgeſetzt wurden Der Viertel
jahrsüberſchuß ſtellte ſich auf 1013 285 Mk gegen 1 470 693 Mk

Mittoldeutsche Privat Bank
JJ nnn rn J J JJ up7nrÜvÖVvüöü 7Amtliche Pekannimaqnngen

PolizeiVerordnung
betreffend Auſſtellung Beſchaffenheit und Betrieb von

Kraftmaſchinen Amtsblatt S 312
Auf Grund der S 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei

verwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und des S 137 des
Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883

S S 195 verordne ich vorbehaltlich der Zuſtimmung des
Provinzialrats für den Umfang der Provinz Sachſen was folgt

Die Polizei Verordnung betreffend Aufſtellung Beſchaffen
heit und Betrieb von beweglichen Kraftmaſchinen vom 23 Juli
1908 erhält folgenden Zuſatz zu S 7 als Abſatz 2 zu I

Zur Bedienung der Dampfkeſſel kann auch weibliches Heizer
rerſonal herangezogen werden c es in Kurſen von mindeſtens
s Tagen an der Zentralankaufsſtelle der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen in Halle genügend ausgebildet worden
iſt und ſich hierüber durch ein Zeugnis der Landwirtſchaftskammer
gauszuweiſen vermag

Magdeburg den 24 Oktober 1916
Der Ober Präſident

Bekanntmachung
Zuckerverteilung

Es wird nochmals darauf hingewieſen daß Jnhaber von mit
rotem Kreuz verſehenen Zuckerkarten nur zur Empfangnahme von
S Pfund Zucker für den laufenden Monat berechtigt ſind

Halle den 9 November 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die verehelichte Marie Ragel geb Reißmann in Halle

Triftſtraße 22a iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl
Amtsgerichts zu Halle vom 13 Oktober 1916 wegen über
mäßiger Preisforderung mit einer Geldſtrafe
von zwansig Mark hilfsweiſe vier Tagen Gefängnis be
ſraft worden

S5Halle den 7 Rovember 1916
Die Polizeiverwaltung

Kriegsnotfpende für verſchämte Arme

Seit dem 20 September d Js ſind folgende Spenden bei der
Stadthauptkaſſe eingegangen

Von C K 100 Mk von B E 25 Mk von Zander 20 Mk
von Jakob Gumperz Fabrikbeſitzer 10 Rate 100 Mk von
Reinicke Co 300 Mk Stadtverordneter Direktor Reuß 2 Rate
40 Mk Stadtrat Dr Tepelmann 5 Rate 20 Mk zuſammen
605 Mk mit den früheren Gaben insgeſamt

8442,07 Mark
Jndem wir allen freundlichen Gebern verbindlichſt danken

vitten wir um weitere Spenden an eine der beiden ſtädtiſchen
Kaſſen oder die Expedition dieſer Zeitung

Halle den 4 November 1916 Die Armendirektion

C Offene Stellen

Martſcheider
Gehilfe

mit all Arbeiten vertr ſof geſ
Blankennagel Aſchersleben F

G

Wir ſiellen zu Oſtern noch einen
kauſmänntfrhen

Lehrling
ein Angebote von Bewerbern mit

en Schuenng en ſind einzureichen

r 44 reren 44t e n

Handel Gewerbe und Verkehr
f im zweiten Jahresvierkek Dazu kreken 2483 067 Mk

aus dem zweiten Jahresviertel Vom den hiernach zur Verfügung
tehenden 1 256 352 Mk wurden 500 Mk bisher zurückgehaltene
Ausbeute vom 20 Mai 1916 nachträglich gezahlt ſo daß ein Be
ſtand von 1255 852 Mk bleibt Die Summe des Geldbeſtandes
der Außenſtände und des Werts der zum Verkauf fertigen Waren
beträgt 2 362 255 Mk und der Beſtand an Wertpapieren 1 181 442
Mark Demgegenüber haben Gläubiger in laufender Rechnung
2 085 863 Mk und Darlehnsgläubiger 1 200 000 zu fordern

Schreyerſche Bierbrauerei Aktiengeſellſchaft Saſſerode in
Wernigerode a H Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen in der am
6 Dezember d J ſtattfindenden Generalverſammlung eine Divi
dende von 6 Prozent wie i vorzuſchlagen

Thüringer Malzfabrik Großengottern Der Abſchluß für
1915,/16 ergibt eine Ermäßigung der Unterbilanz um 30 152
auf 65 623 Mk

Friedrichshain Brauerei Hilſebein Brauerei Zwiſ den
Verwaltungen der beiden Geſellſchaften iſt vorbehaltlich Ge
nehmigung der demnächſt einzuberufenden Generalverſammlungen
ein Abkommen getroffen worden wonach die Friedrichshain
Brauerei das der Hilſebein Brauerei gehörige Grundſtück am
Temvpelhofer Berg nebſt Zubehör ſowie deren Brauere geſchäft
erwirbt Die Hilſebein gehörigen Grundſtücke in der Koppen
ſtraße ſollen dieſer Geſellſchaft die in e tritt ver
bleiben Um den Hilſebein Aktionären welche den Ablauf des

7w

Sperriahres und das weitere Ergebnis der Liquidation nicht ab

Verrrennmm

zrwadden Gelegenderr zur agalsbaldigen Verwerty
ihres Aktien zu geben wird nach erfolgter Zuſtimm
der Generalverſanmlungen beider Geſellſchaften ein unt
Führung der Nationalbank für Deutſchland ſtehendes Konſortiug
ten vHilſebeinAktionären die Uebernahme ihrer Aktien zu 68 P 4

anbieten rozT Die nächſte Ziehung der Türkenloſe fi29 e e 1916 ſtatg e findet an
Waſſerſtände

4 bedente über unter Nulh
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Aktiengesellsodaft
9 Filiale Halle a G Ferneprecher Nr 1382 1383 1692

Auiomopile
Personen a gen
SChneliias wagen

Fliallesche Automohbill Centreale
Jmh Paul aoe manalle a S Grunstr J

Briugt Ener Gold zur Goldeinhanfsſele

Poststrasse 2

Klubmöhel
empfiehlt S

als besondere Spezialität
Möpeifabrik

C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a und b

Rtes en wat
Klubsofasu Klubsesseln

I Ca 00 Musterzimmer

Der
Krieg Aas

darf in
kelnem Tornister fehlen

Zo desiehen darehb die

SaaleZeitung

Keine Wartezeit

Abgelehnte Gesundheitlich Schwache
überhaupt Personen mit verminderter Lebenserwartung finden

vollwertige Klauseltreie

Lehensversicherung
Volle Summe fofort bei Tod

Auskünfte bereitwilligst durch

Kgl Preuß Lotterie

M Während der ie
e atzloſe haben Ziehungsliſte liegtbei uns au
Die Königlichen Lotterie EinneFrenkel Lehmann wer

Für Trocknung von Gemüso Obst und land
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber
ist unerreicht an Leistung vorzüglicher Qualität bei ngsten Anlagekosten die gesetzlich geschützte gerins

ORIGINAL FXPRESS DARRE
von Dr Otto Zimmermann
d LUDWIGSHKAFEN a Rhein

ha seit Anfang 1915 500 Anlagen mit Uber 1500
Darrfeldern und einer Gesamtleistung von mehr als 125000 Zentner

la Referenzen erster Firmen u
Rohmateriel in 24 Stunden

dtverwaltungen
Vor Nachahmungen wird gewarnt

Wer zerrissenes Schuhwerlt
Geschirre Leder Zeltstoffe
Fahrradmämel Filz usw selbst
ausbessern will verwendet vor
züglich die
Rähahle Stepperin 6 V
Solide beste Konstruktlon Naht

wie Maschine Leicht

Brarbar ekelt Viele Anerkenn
angen Preis K 50 mitNadelsortierung und Leinen

und rKederhändiungen Käufüich
oder direkt durch

Max Zucker
Fürth Bayern 72

wem d
Portamonnales

Briof u Zigarrentaschen
zu haben bei

tungsgehilnnnen wochenin von 12 3 Uhr Unent
für Geſchäftsinhaber und

insmitglieder Unterricht in
allen sfächern Stenographiea an Franzöſiſch

Unterhaltung

Fluß ind Seefiſqhe

Sprotten i Tom ur S Pf

Jduna 2u Halfe
Für beſſeren bürgerlichen haltwird zur Unterſtützung der J

eine ältere

alleinſtehende Frau

oder Fräulein
gefucht die auch mit der Kind evertraut iſt Dienſtmädchen re e

halten Offerten erb an
FinkK Gr Brauhausſtr 17

m

Vermietungen

Freie Wohnu ung
erfran die tm Hausſnn e 12 1 rechts R

Gut möbl Zimmer
nahe der Franckeſchen ſind

F

Sie Ranntiſcheſtr 12 rege

J Zoebisch ar

Hierdurch die ergebene Mitteilung dass das von meinem Ver
storbenen Manne dem

Ingenierr rust Vieweg
gekührte

Installations u Tiefbaugeschätt
in unveränderter Weise von mir weitergeführt wird

lch bitte das der Firma in so reichem Masse bewiesene Ver
trauen ihr auch weiterhin entgegengubringen

Hochaehtungs voll

fran da Vieweg
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